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Alpe Adria / Cup Österreich Florist 2010
TopfloristInnen zeigen Spitzenleistungen in Graz

Die besten Floristen Österreichs und unserer Nachbarländer Italien, Slowenien, Kroatien Ungarn, Slowakei, Tschechien, Deutschland und der Schweiz treffen sich zum Alpen Adria/Cup Österreich Florist in Graz.

Dieser Cup findet vom 29. April bis 02. Mai 2010 in der Grazer Stadthalle, Foyer Mitte, Foyer Süd statt.
Alle Teilnehmer werden von der Landesinnung der Gärtner und Floristen mit einem Startgeld von € 1.000,00 gesponsert.

Weiters wird die Unterkunft während der gesamten Wettbewerbsdauer für den teilnehmenden Floristen und einem Helfer kostenlos zur Verfügung gestellt.

Die drei Erstplatzierten werden mit Geldpreisen honoriert.

WETTBEWERBSBEDINGUNGEN

Teilnahme-Berechtigung:

Gelernte Floristen und Absolventen von Fachschulen.
Veranstaltungsort:


Stadthalle Graz, Messeplatz 1, 8010 Graz


Foyer Mitte, Foyer Süd
Unterkunft:

AMEDIA Hotel Graz, Conrad-von-Hötzendorf-Strasse 60, 8010 Graz

(direkt beim Veranstaltungsort)

Tel.: +43 (0) 316 24 555-0

Fax: +43 (0) 316 24 555-900

Anreise:

Mittwoch, 28. April 2010, 09:00 – 18:00 Uhr

Anreise und Einrichten der Ausstellungsfläche (Grundaufbau)

Kosten:


Die Anreisekosten sind vom Teilnehmer zu tragen. Sie müssen das erforderliche Material wie Blumen, Werkzeug, Aufbauelemente und Hilfsmittel für die Ausstellung selbst mitbringen.

Helfer:


Der mitgereiste offizielle Helfer darf nur für Vorbereitungsarbeiten und für den Transport in Anspruch genommen werden. Es werden genaue Zeiten festgelegt, wann der Helfer dem Wettbewerbsteilnehmer zur Verfügung stehen darf. Während des Wettkampfes am Donnerstag stellt die Landesinnung als Veranstalter einen Helfer für Trage- und Reinigungsarbeiten zur Verfügung. 

Hilfestellung während des Wettbewerbs ist nicht erlaubt!
Wettbewerbsfläche und Arbeitsplatz:

Die Vergabe der Arbeitsplätze erfolgt in der Reihenfolge der Anmeldung. Pro Teilnehmer steht eine Wettbewerbsfläche von 30 m² zur Verfügung (Messehalle A). Jeder Teilnehmer muss für die Gestaltung der Fläche selbst sorgen.
Alle Arbeiten, außer die Überraschungsarbeit, müssen auf dieser Fläche gemeinsam präsentiert werden. Der offizielle Arbeitsplatz befindet sich in der Stadthalle im Foyer Süd, Foyer Mitte sowie Foyer Nord. Jedem Teilnehmer steht sowohl am Arbeitsplatz als auch am Wettbewerbsplatz eine Stromversorgung zur Verfügung. Für die Ausleuchtung der Ausstellungsfläche ist selbst zu sorgen.
Arbeitstisch und Steckdose sind vor Ort. Die Grundbeleuchtung sowie eine Steckdose sind vorhanden. Ist eine stärkere Ausleuchtung der Exponate gewünscht, muss diese selbst mitgebracht werden.
Werbung:


Durch die Teilnahme erklären alle TeilnehmerInnen ihre Zustimmung über unbeschränktes Fotografieren der Arbeiten und dass sich bei gewerblicher Verwendung von Bildern keine Honorarforderungen ergeben. Werbung der Teilnehmer ist nur mit Absprache des Veranstalters möglich.
Bewertung und Jury:


Die Bewertung erfolgt durch eine 5-köpfige internationale Jury. SiegerIn ist jene/r mit der höchsten Gesamtpunktezahl. Die Entscheidung der Jury ist nicht anfechtbar.
Allgemeine Richtlinien:

Während des Wettkampfes herrscht Handyverbot. Kommunikation des Teilnehmers und des Helfers während der Wettkampfzeit ist nicht erlaubt. Während des Wettkampfes darf keine Anlieferung von jeglichem Material erfolgen. Bei Verstoß ist mit einem Punkteabzug bzw. einer Disqualifikation zu rechnen. Die Jury ist während des gesamten Wettkampfes anwesend.
Eigentum:

Sämtliche Arbeiten verbleiben im Eigentum des Teilnehmers.

Voraussichtliche Wettbewerbsarbeiten:
· Tischdekoration

· Pflanzarbeit

· Wahlarbeit

· Brautstrauß

· Gebundener Strauß

· Überraschungsarbeit

Donnerstag, 29. April 2010, 09:00 – 17:00 Uhr
Tischdekoration: 09:00 – 12:00 Uhr Vorbereitung und Ausführung

Die Formgebung des Tisches kann frei gewählt werden, die Tischkonstruktion muss vom Teilnehmer selbst mitgebracht werden. Der Tisch ist nicht als Ausschnitt einer Tischfolge oder Tafel zu sehen, sondern muss mit Schmuck in sich abgeschlossen sein. Er muss für zwei Personen gedeckt werden (Geschirr, Besteck usw. ist selbst mitzubringen). Gestalterische und technische Vorarbeit sind erlaubt. 

12:00 – 13:00 Uhr Mittagspause

Pflanzarbeit: 13:00 – 17:00 Vorbereitung und Ausführung

Das Werkstück muss aus einem Element bestehen. Aufbauelemente oder Ähnliches sind erlaubt. Es kann eine Zimmer-, Mediterran- oder Freilandbepflanzung sein. Gestalterische und technische Vorarbeiten sind erlaubt. Keine Größeneinschränkungen.
Freitag, 30. April 2010, 09:00 – 17:00 Uhr
Wahlarbeit: 09:00 – 12:00 Uhr Vorbereitung und Ausführung

Themenarbeit: „Freie Themenwahl“. Die Gedanken sollen in wenigen Sätzen erklärt werden, gestalterische und technische Vorarbeit sind erlaubt. Die Umsetzung der Wahlarbeit muss schriftlich in Deutscher Sprache formuliert sein.

12:00 – 13:00 Uhr Mittagspause

Brautstrauß: 13:00 – 17:00 Uhr Vorbereitung und Ausführung
Freie Werkstoffwahl, sämtliche Techniken und Hilfsmittel sind erlaubt. Für dieses  Werkstück muss eine Präsentationsmöglichkeit mitgebracht werden. Gestalterische und technische Vorarbeit sind erlaubt.

Samstag, 01. Mai 2010, 09:00 – 20:00 Uhr
09:00 – 12:00 Uhr:
Pflege der Werkstücke

14:00 – 16:00 Uhr:
Vorbereitung
18:00 Uhr:
Beginn der Abendveranstaltung vor Publikum
Gebundener Strauß: 18:00 – 18:45 Uhr

Gearbeitet wird auf der Bühne. Gestaltung und Technik sind frei wählbar. Gefäß zum Wässern muss mitgebracht werden. Für dieses Werkstück sind keine gestalterischen und technischen Vorarbeiten erlaubt.

Überraschungsarbeit 19:15 – 20:00 Uhr

Gearbeitet wird ebenfalls auf der Bühne. Das Material wird 15 Minuten vor Beginn übergeben, um eine gedankliche Auswahl treffen zu können. Gestaltung und Technik frei wählbar. Für dieses Werkstück sind keine gestalterischen und technischen Vorarbeiten erlaubt.

Anmeldung (mit Foto und Lebenslauf ) bei:
Wirtschaftskammer Steiermark,

Landesinnung der Gärtner und Floristen Steiermark,

Körblergasse 111-113, 8021 Graz

bei Frau Kathrin Puck:
Tel.: 0316 601 594,
Fax: 0316 601 714

E-Mail: kathrin.puck@wkstmk.at
Anmeldeschluss:  bis spätestens 18. Dezember 2009
Nennung der Teilnehmer:

Alpe Adria Raum: Pro teilnehmenden Land sind zwei Teilnehmer zugelassen.

Österreich: Pro Bundesland sind zwei Teilnehmer zugelassen.

Als veranstaltendes Bundesland stellt die Steiermark drei Teilnehmer.

Detaillierte Informationen erhalten die Teilnehmer nach Anmeldung!
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